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Bekanntmachungen .
Durch daS am 24 . Dezember 1837 erfolgte

Ableben de« Schullehrer « Jeremias B e y d e ck ist
die ev . prolest . Schulstellc zu Vögisheim , Schul¬
bezirk« Müllheim , mit der neu regulirten Besol¬
dung von 140 fl . nebst freier Wohnung und dem
Schulgeld ä 1 fl . von jedem Schulkind in Erle¬
digung gekommen , die Bewerber um dieselbe ha¬
ben sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7ten
Juli 1836 ( Rggblt . vom 3 . August 1836 Nr . 38 .)
binnen 4 Wochen bei ihren Dczirk - schulvisitato -
« n zu melden .

Durch den Tod de « Schullehrer « Scholl
- u Handschuchsheim ist die Haupttehrerstell « die¬
ser Schule , Bezirksschulvisitakur Heidelberg , mit
dem durch die Kreisregierung regulirten Gehaltvon 250 fl . nebst freier Wohnung und 1 fl.
Schulgeld von jedem Schulkind in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um dieselbe haben
sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 RggSblt . vom 3 . August 1836 Nro . 38 .
binnen 4 Wochen bei ihren Bezirksschulvisilatvren
»u melden.

Unrergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden l i q u i d a t i o a e ».
Andurch werden alle diejenige » / welch«

• üi !w immer für einem Grunde an die Masse
Sender Personen Ansprüche machen wol -

solche in der hier nnten zum
aeordnA « nn6 Vorzugsverfahren a« .

l Sa 2fa *rt ' bei Vermeidung des Aus¬schlusses von der Gant / persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde »
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe -CuratorS und den etwa zu Stande kom-
menden Borgvergletch , die Nichterscheinende «
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreteu
angesehen werden solle« . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(1) zu Oberharmersbach an den in

Gant erkannten Bauern Anton Lehmann auf
Dienstag den 13 Februar d. I . Vormittag «
8 Uhr auf diesselkiger Amtskanzlei . Au « dem

Bezirksamt HaSlach .
l3 ) zu Haslach an den in Gant erkann¬

ten Siamoise - Fabrikanten Handelsmann Karl
von Kraft , auf Samstag den 17 . Februar d . J .
Vormittags 74 Uhr auf diesseitiger^AmtSkanzlti .

(1 ) Baden . sPräclusivbefcheid .j In der
Gantsache deS Zieglers Baum von hier werden
all« diejenigen Gläubiger , welche in der zurSchul -
denliquidakion anberaumten Tagfahrt die An¬
meldung unterlassen haben, auf den Antrag de«
Gantanwalts von der Masse hiemit ausgeschlossen .

V . R . W .
Baden den 10 . Januar 1838 .

Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bet

BerlastderForderung , folgende » im erste« Grad
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für mundtodt erklärte« Personen, nicht- geborgt
oder sonst mit denselben eomrahirr werden. A . d .

Bezirksamt Achern .
(3) von Sasbach dem mit Wahnsinn be-

bafteten Bürger Georg Ernst , für welchen der

Bürgermeister Ernst von Sasbachried zu seinem

Pfleger ernannt worden Aus dem
Bezirksamt Gengen dach .

( 3 ) von Nordrach dem mit vollständiger
Geistesabwesenheit behafteten Bürger und Hofbauer

Jakob Decker , für welchen dessen Ehefrau ,

Sophia , gebocne Riele als Vormünderin Ae ,

stellt , respekt . zum Selbsthandeln ermächtigt wor¬

den . Aus dem
Bezirsamt Hüfingen .

( 1) von Mundelfingen der mit Gei¬

stesschwache behafteten ledigen Luzia Eichen Ho¬

fer , für welche Balthasar Walz von da a !S

Pfleger bestellt worden . Aus dem
Bezirksamt Kork .

( 2 ) von Willstett dem mit Blödsinn

behafteten großjährigen Johannes Hetz ei , für

welchen der Bürger Jakob Hetze ! der 8 . von
tn> alS Pfleger bestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Waldshur
(3 ) von Theningen der mit Blödsinn

behafteten Wittwo der Jakob M ü l l h a u p t ,
wolcher der dortige Bürger Jos . Müllhaupk
als Aufsicht - Pfleger beigegeben worden .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeöerben sollen binnen 12 Mona¬
ten stch bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an- ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cankisn wird auSgrliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Blumenfeld
(2 ) von Wett er dingen der Gärtnergeselle

Franz Joseph Seite rle , welcher sich schon vor

10 Jahren von seiner Heimath entfenrt , »ywe-

seither eine Nachricht von seinem Aufenthalt z«

geben , dessen Vermögen in ungefähr 8 (19- fl .

besteht .

(2) HaSlach . fErbvvrladung .) Der ledige
Philipp Ambs von Welschensteinach , dessen Auf¬
enthalt nicht bekannt ist , wird aufgefvrdert ,
binnen 3 Monaten sich zur Erbtheilung seiner
Muttrr Otillia B ff am an n dahier zu melden ,
andernfalls dir Erbschaft lediglich denjenigen wird

zugetheikt « erden , welchen sie zufitle , wenn der¬

selbe zur Zeit des EcbanfallS nicht mehr am Le¬
ben gewesen wäre .

Haslach den 3 . Januar 1838 .
Großb Bad Fürstl . FürstenbergischesAmtsrevisoral

(2) HaSlach . sErbvorladung .) Zur Erb¬

schaft des in Algier gestorbenen Konrad Mau¬
rer von Haslach ist dessen Bruder JosMaurer
berufen , sein Aufenthalt aber unbekannt . Joseph
Maurer wird nun aufgefordert , binnen 3 Mo¬
naten zur Erbtheilung dahier sich anzumelden ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich denjenigen
wird zugewiesen werden , welchen sie zukäme ,
wenn derselbe zur Zeit des ErbanfallS nicht

mehr am Leben gewesen wäre .
Haslach den 3 . Januar 1838 .

Großh . B . Fürstl . Färffenbergisches Amtsreviforat .

(2 ) Ladenburg sErbvvrladung .) Mül¬

ler Philipp Helm re ich von Schriesheim ist

schon viele Jahre abwesend , ohne daß inzwischen
irgend eine Kunde von ihm eingegantzen . Der¬

selbe wird hiermit aufgefordert , binnen Jahres¬

frist um so gewisser Nachricht von sich zu geben ,
als sonst sein Vermögen de« diesseitigen Erbbe¬

rechtigte » in fürsorglichen Besitz zugewiesen wer¬

den würde .
Ladenburg den 30 . Dezember 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(3 ) Müllheim . (Verschollenheitserklärung .)

Mjt Bezug auf die diesseitige öffentliche Auf ,

forderung vom 1 . October 1836 . wird Karl Koch
von Müllheim verschollen erklärt und sein in

I5ü fl . bestehendes Vermögen seinen nächste »

Verwandte » in fürsorglichen Besitz gegen Sicher¬

heitsleistung überwiesen .
Müllheim den 30 . Dezember 1837 .

Großh . Bezirksamt .
fl ) Waldshut . (Verschollenheitserklärung .)

Nachdem sich Johann Schneider von Bier »

bron auf die öffentliche Vorladung vom 14 . Juni
1636 weder gestellt noch sonst Nachricht von sich

gegeben hat , so wird er für verschollen erklärt ,
und das in 270 fl. bestehende Vermögen seine »

nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Waldshut den 9 . Januar 1833 .
Großh . Bezirksamt .

Ausqelretener Vorladungen .
(2) Brette » . (Vorladung ) Der miliz -

pflichtige - Christoph kettle von Menzingen , « rk»



ch«r bei Her RekrütenauShebung pro 1838 nicht

erschienen ist » wird hiermit öffentlich aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier zu
stellen , widrigenfalls derselbe alS Refractair er¬
klärt , und in die gesetzliche Strafe verfallt werden
wird . Bretten den 6 . Januar 1838 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Kork ( Vorladung .) Bei der heuti¬

gen Rekrutenaushebung blieben Joh . Brendel
von Legelshurst mit LovS - Nro . 8 - Johannes
Richert von Odelshofen mit LooS - Nro . 21 .
Friedrich Brom er von Stadt Kehl mit Loos -

Nro . 33 . aus . Dieselben werden daher aufge¬
fordert sich binnen 6 Wochen dahier , zu stellen
und über ihr ungehorsames Ausbleiben M ver¬
antworten , indem sonst die gesetzliche Strafe wegen
Refraktion gegen sie erkannt werden würde .

Kork den 8 . Januar 1838 .
Großherz . Bezirksamt .

(2 ) Kork , ( Vorladung und '
Fahndung . ^

Nach erhaltener Anzeige ist der Kanonier Jakob
M ätz von Sundheim seit dem Frühjahr v . I . von

- Hause entwichen . Derselbe wird daher aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen dahier oder bei seinem Com -
mando zu stellen und über seine unerlaubte Ent¬
fernung zu verantworten , als er sonst als Descr -
ldur bestraft werden soll. Sammtliche Polizei¬
behörden werden ersucht , den Kanonier Matz , des¬
sen Signalement beifolgt , im Betretungsfalle an¬
her abliefern zu lassen .

Kork den 2 . Januar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 6 " i ' "

, Körperbau stark , Gesichts¬
farbe gesund , Augen brau », Haare braun , Nase
gewöhnlich .

(1) Karlsruhe . ( Fahndung und Signa -
fment .] Friedrich Schöffler , Soldat tm
Großh . Leib - Infanterie - Regiment hat sich am
1 . d. M . ohne Eclaubniß aus seiner Garnison
dahier entfernt , und wird deßhalb aufgefördert ,
sich binnen 4 Wochen bei seinem Regiments -
Commando zu stellen und über feine Entfernung
sich zu verantworten wiedrigenfalls derselbe der
Desertion für schuldig erklärt und die gesetzliche
Strafen gegen ihn ausgesprochen werden solle» ,
» »gleich ersuchen wir all « Polizeibehörden , auf

^ Inedrich Schöffler , dessen Signalement wir
betfügen , zu fahnden und denselben imBekretungS -
falle an uns abzuliefern .

« a rlsruhe den 8 . Januar 1838 .
Großh . Stadtaml .

Signalement de - Friedrich Schöffler .
Alter 24 Iaht , Größe 51 9 " 2 " '

, Körperbau
schlank , Gesichtsfarbe blaß , Augen blau , Haar «
blond , Rase stumpf .

(1 ) . Wolfach . (Fahndung und Signale¬
ment .) Der Maurergesell Karl Wachender -
fer auS Bühl , königl . würr . DberamtS Rötten -
burg , hat am 5 » d> M . Abends auf dem Weg
von Kaltbrun den dortigen Ortspolizeidiener Ignaz
Glük angegriffen , thätlich mißhandelt , und ist
darauf mit Zurücklassung feines Wanderbuches
entflohen , weßhalb derselbe hiemit zur Fahndung
ausgeschrieben wird

Wolfach den 10 . Januar 1838 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt -

Signalement
Alter 23 Jahre , Größt 5 ' 8 "

, Statur
stark , Gesicht rund , Haare braun , Stirne nieder ,
AugeNbraUncn braun , Asigen blau , Rast klein ,
Wangen schmal , Mund gewöhnlich , Zahn « gut ,
Kinn rund

(1 ) Wolfach . ( Diebstahl .) Dem Mathias
Winterer von Kinzigthal wurde vor ohugefahx
18 Tagen eine gewöhnliche Wagenkette von un¬
gefähr 11 bis 12 ' lang , im Werth von 1 fl . 30 kr.
entwendet .

Wolfach den 3 . Januar 1838 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2) Heidelberg . (Bekanntmachung ) Vor
einigen Tagen wurde in diesseitigem OberamkS -
bezirke eine Weibsperson aufgegriffgG weil solch«
ohne irgend eine Legikimationsurkun ^ über ihr «
Heimalh herumzvg , in total verwahrlostem Zu¬
stand « ist , und sich » ur durch Betteln erhalten
konnte . Dieselbe läßt in deutscher Sprach « nur
dir beiden Worte „ Anna Marie " von sich hören ,
und scheint dieser Sprache unkundig zu sein , oder
will sich vieleicht absichtlich durch sie nicht ver¬
ständigen . Mehrfach angestelltk Versuch « etwas
Nähere « über ihre Personalien zu erfahren , lie¬
ferten daS Ergebniß , daß sie etwa « , wiewohl
schlecht spanisch spricht , und in dieser Sprache
gab sie nur folgende Auskunft über sich .

Sie heiße Antonia B er bin , seye eine
Spanierin aus St . Hypolit , Provinz Katalonien
gebürtig . Vor etwa 4 Monckken habe sie sich
« egen einer , Krankheit von Haufe entfernt , und
fei im südlichen Frankreich zu Miniolo im Spi -
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tale gewesen - Auf vielfache » Befragen über den
Zweck ihrer Reise nach Deutschland gab sie bis.
her keine Antwort.

Indem wir deren Signalement unten -bei ,
fügen , stellen wir an fammtliche resp . Behörden
da» freundschaftliche Ersuchen , fall» ihnen über
diese Weibsperson etwa» bekannt sein sollte, uns
recht bald davon in Kennlniß setzen zu wollen.

Signale mear .
Alter ungefähr 36 Jahre, Größe 4 ' 6", Sta »

tur schlank , Gesichtsform rund , Farbe blaß,
Haare schwarz , Stirne gewölbt , Augenbraunen
braun, Augen grau , Nase mittel , Mund klein
mit eingewvrfenen Lippen , Zahne gut , Kinn
rund.

Heidelberg den 9 . Januar 1838.
Großh . Oberamt.

(2) E ß l i n g i n . sEhegerichtliche Vorladung.)
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate de» König¬
lich Würtemberg'schrn Gerichtshofs für den Ne.
ckar -Kreis zu Eßlingen der Postoffizial Luz zu
Heilbronn wegen böslicher Verlassung seiner Ehe¬
frau Luise , geborener Weissert , um Erken¬
nung des Ehescheidungs-Prozesses gebeten, und
man demselben in diesem Gesuche willfahrt , auch
zu Verhandlung dieser Ehescheidung « - Klagsache
Mittwoch den 25. April 1838 pecemtorisch be¬
stimmt hat ; so wird durch gegenwärtige» offene«
Edict nicht nur gedachte Luzsche Ehefrau , sondern
«» werden auch deren Verwandte und Freunde,
welche sie im Rechte zu vertreten gesonnen sein
sollten , peremtorisch vorgeladen , an gedachtem
Tage , wobei dreiffig Tage für den ersten , dreis-
sig Tage für den zweiten, und dreiffig Tage für
den dritten Termin hiermit anberaumt werden,
vor genannGr Gerichts - Stelle zu Eßlingen Vor¬
mittags 9 Uhr zu erscheinen , die Klag» de» Ehe¬
gatten anzuhören , darauf die Einreden in recht¬
licher Ordnung vorzukragen, und sich eines ehe¬
gerichtlichen Erkenntnisse» zu gewärtigen , indem ,
dieselbe erscheine an gedachtem Termin , oder er¬
scheine nicht , auf des Gegentheils weitere» An¬
rufen in dieser EhefcheidungS-Sache ergehen wird,
wa» Rechtens ist .

So beschlossen im ehegerichlichen Senate de«
Königlichen Gerichlshofs für den Ncckar-Krei».

Eßlingen den 22. November 1837.
Sattler .

Kauf - Anträge .
(2) Achern . fHolzversteigerung .) Au«

OomainenwaldungenderBezirkSforstei Allerheiligen

« erden durch Bezirksforsteiversrher Bathiany
gegen baare Zahlung vor der Abfuhr , öffentlich
versteigert :

Donnerstag den 18. Januar d . L . -
Im Distrikt Gefäll und LiedelSberg .

75 Stück tannene Nutzholzklötze ,
3 Stamm ditto Bauholz,

1324 Klafter buchene Scheiter,
jj. 60| „ tannene ditto ,

311 „ buchene Prügel,
16 „ tannene ditto ,

4875 Stück gemischte Wellen .
Freitag den 19. Januar d . I .
Im Distrikt Untere-Gründelbach .

327 Stück tannene Nutzholzklötze ,
14 Stamm tannen Bauholz,
264 Klafter buchene Scheiter ,
584 », tannene ditto ,
6 „ buchene Prügel,
51 „ tannene ditto ,

3520 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgen»

9 Uhr
^ im PflugwirthShause zu Ottenhöfen .

Achern den 9. Januar 1838.
Großh . Forstamt .

(2) Bruchsal . sHolzversteigerung .) Im
Schuhrevier Weyher wird den 25 , 26 und 27.
dieses durch den Großh . .Bezirksförster Laurop
versteigert : *

80 eichene Klötze ,
106 Klafter buchen Scheitholz,
1544 „ eichen ditto,
87 », gemischte « ditto ,
24 », buchen Prügelholz ,
48 „ gemischtes ditto,
21 „ eichen Stumpenholz,

2450 buchene Wellen ,
6850 gemischte Wellen .

Dabei wird bemerkt, daß am ersten Tage da«
Klotzholz versteigert wird. Di« Zusammenkunft
ist Morgen « 8 Uhr bei Weyher , da wo der Do-
mainenwald anfängt.

Bruchsal den 10. Januar 1838.
Großh . Forstamt .

(1) Bruchsal . sHolzversteigerung.) Durch
den Großh . Bezirkssörster B a u m a n n wird in
Domänenwaldungen des FvrstbezirkS Odenheim
versteigert werden :

1 ) den 22 . d . M- im Seewald , zwischen Rohr,
bach am Gieshübel und Adel<hofen liegend,

8 Stämme starke Eichen,
444 Klftr. buchen Scheitholz ,
404 — eichen ditto ,

44 — gemischte - ditto ,



; 9 Klftr . buche « Prügelholz ,
524 — gemischtes ditto ,

f, 725 Stück buchene Wellen ,
13124 — gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf der
Hiebsflache daselbst ;

2 ) den 23 . zwischen Tiefenbach und Eichelberg
im Bugholzwald :

244 Klftr . eichen Scheitholz ,
6 — gemischtes Prügelholz ,

2825 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist auf der Hiebsflache Mor «
gens 9 Uhr .

3 ) Den 24 , 25 , 26 . und 27 . dieses im Forst
Hohenheide » und Neuenburger Kameralwald :

20 Stamme Eichen , worunter mehrere zu
Holländerholz geeignet sind,

284 Klftr . buchen Scheiterholz ,
1734 — eichen ditto ,

12 — buchen Prügelholz ,
98 — gemischtes ' ditto ,

1075 Stück buchene Wellen ,
4887 — gemischte ditto .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgens
9 Uhr , und zwar am 24 . im Forstwald , den 25 ,
26 und 27 . im Hohenfelden - und Kameralwald
zwischen Odenheim und Neuenburg auf den
Hirbsflächen .

Bruchsal den 13 . Zanuar 1838 .
Großh . Forstamt .

(2 ) Bühl . fPfarrhausbauversteigerung . ]
Die hohe Hofdomänenkammer hat durch Be¬
schluß vom 8 . Dezember v . I . Nro . 25711 .
di« Erbauung eines neuen Pfarrhauses in der
Stadt Lichtenau genehmigt . Zu Veraccordirung
an den Weniqstnehmenden in Gemeinschaft mit
Großh . Bezirksbau -Jnspcction Rastatt haben wir
Tagfahrt auf Samstag den 27 . Januar d . I .
Vormittags 9 Uhr im Gasthaus zur Krone in
Lichtenau festgesetzt, wozu wir die Handwerks¬
leute mit dem Anfügen einladcn , daß die einzel¬
nen Arbeiten folgendermaßen überschlagen sind :

Maurer - Arbeitslohn .
Maurer . Material .
Steinhauer - Arbeit .
3 >mmermannS -Arbeit
Schreiner -Arbeit . .
Schlosser -Arbeit . .« 'aser - Arbeit . .
2ast « icher .Arbeit .

. ZusammlenyM « « ud Ueberschlag können

fl . kr .
650 12

2386 11
668 42

1130 27
537 25
581 34
178 18
105 4

6237 53
bei Großh .

DezirkSbau -Jnspection Rastatt eingesehen werden .
An demselben Tag wird auch der Abbruch de¬
alten Pfarrhauses an den Meistbietenden versteigert .

Bühl den 8 . Januar 1838 .
Großh . Domainenverwaltung .

( 1 ) Dax landen . fNutz - und Hollän -
holzversteiqerung4 In dem hiesigen Gemeinde¬
wald , Distrikt Mittelwald , werden Samstag den
3 . k . M . 20 eichene und 6 ruschen « Stämme ,
wovon sich der größte Theil zu Holländerholz eig¬
nen , durch öffentliche Steigerung verkauft . Di «
Liebhaber wollen sich an oben bemerktem Tag
Nachmittags 1 Uhr im hiesigen Rathhause ein¬
finden , von wo aus man mit ihnen auf die Stei -
gerungSplätze gehen wird . Vvrbeschriebene Stamme
können jeden Tag durch die Waldhüter vorgezeigk
werden .

Daxlanden den 11 . Januar 1838 .
Bürgermeister Rastedter .

( 1) D a x l a n d e n . fZwangSversteigerung .j
Da bei der gestern , in Gemäßheit richterlicher
Verfügung vom 4 . Dezember v . I . Nro . 16,501 .
vorgenommenen Versteigerung , des dem Johann
Maurath dahier zugehörigen 2stöckigten Wohn¬
hauses , der untere Stock von Stein , der obere
von Holz , nebst Waschhaus , Scheuer , Rindvieh -
stall und 2 Schweinställen , Hofraithe und un¬
gefähr 84 Ruthen Garten neben dem Haus in
der obcrn Gasse , beiderseits die Allment , der
Schätzungspreis nicht erzielt worden ist » wird
Mittwoch den 31 . d . M . Nachmittags 2 Uhr im
Ralhhause dahier , in zweiter öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kaufe ausgesetzt werden , und der
endgültige Zuschlag erfolgt , um das sich ergebende
höchste Gebot , auch wenn dieses unter dem Schä -
tzungspreis bleiben - würde .

Daxlanden den 11 . Januar 1838 .
Bürgermeister Rastedter .

( 3) Bühlerthal . fLiegenschaftSverstei -
gerung .j Am Montag den 22 . Januar d . I .
Nachmittag - 2 Uhr werden dem Kaspar Köhler
Bürger und Rebmann von hier , im Rebstock -
wirthShauS allhier im Zwangsweg nachbeschrie¬
bene Liegenschaften versteigert und wenn der
Schätzungspreiß erreicht wird , erfolgt der end¬
gültige Zuschlag .

1 ) 2 Vrtl . Matten in der Sundhalt , eins .
Alois Jost Wittwe , ands . spitzt sich« m &.

2) 1 Viertel Matten allda , eins . Friedrich
Schmidt Wittwe , anders Michael Bäuerle .

3 ) 20 Rth . Reutbosch auf dem Wolfshügrl ,
eins . Klemens Schmidt anders . Karl Köhler .
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4) 3 Vrtl. Reutbosch im Fülschig , eins. Si¬

mon Bäuerle , anders. Andreas LeindelcS Erben .
Bühlerthal den 3 . Januar 1838-

Ziegler , Bürgermeister .
(2) Constanz . f Hofgüterverpachtung ,

Die beiden herrschaftlichen Hofgüter zu Dingels¬
dorf und Oberndorf werden Dienstags den 30te »
Januar Vormittags 10 Uhr im Lamm zu
Dingelsdorf auf 12 bis 15 Jahre , Festeres von
Lichtmeß, letzteres vom 1 . April an , verpachtet
werden . Beido Hofe haben Wohnhäuser und
die erforderlichen Oekonomiegebäudc. An Feldern
gehören zum Hofe in Dingelsdorf 59 Jeuch
Ackerfeld und 44 Jeuch Wiesen und Garten,
zu jenen in Oberndorf 41 Jeuch Ackerfeld und
21 Jeuch Wiesen und Garten . Pachtliebhaber
« erden zu dieser Verhandlung eingeladen und
haben sich mit den erforderlichen Vermögens -
und Leumundszeugnissen zu versehen .

Constanz den 8. Januar 1338.
Großherzogl. Domänenverwaktlmg .

(3) Grö hingen bei Durlach . fHollän -
der - , Bau - und Nutzholzversteigerung- i Die
Gemeinde Grvzingen laßt Dienstag den 30 . d . M.
in ihrem Bruchwald

43 Stämme Holländereichen und
27 — Bau - und Nutzholzcichen ,

welche sämmtlich zu Boden liegen, öffentlich ver¬
steigern. Die Zusammenkunft ist Morgens8 Uhr
beim hiestgen Rathhaus , von wo ans die Lieb¬
haber in den Wald geleitet werden.

Grötzingen den 8 . Januar 1838.
Bürgermeister -Amt.

(1 ) Karlsruhe . sGemäldeversteigerung .)
Die zur Ganlmaffe des Commerzienraths B u r>
kardt gehörige Gemäldesammlung , worunter
Stücke sind , die für Kirchen sich eignen dürften ,
wird am Donnerstag den 15 . Februar-1838 früh
9 Uhr, im Gasthaus zum König von Preußen da¬
hier, gegen baare Zahlung de- KauffchtllingS öffent¬
lich versteigert werden.

Karlsruhe den 9 . Januar 1838.
Großh . Slabtamk-revisorat.

(1) Lahr . fLirgmfchaftsvkrflngeNtNg . ]
Wegen nicht erreichten Schätzungspreise« werden
Montags den 29 . diese « Monat » Nach¬

mittags 2 Uhr ,
dem Handel -manN Friedrich Dürr dahier ' im
Wege N» Vollstreckung-verfahren« auf hiesigem
Ralhhause einer nochmaligen Versteigerung au«-
gesetzt : ' 4M»

27 Ruthen , «tn dreistöckrke» Wohnhau» sammt
Kelle» und Hof auf dem Brestenbrrg in der Abt¬

gasse, HauS -Nro . 155 . neben dem StiftSgebäude
und Handelsmann Deimlings Relikten .

154 Ruthen , ein gewölbter Keller unter Con -
troleur Syffermanns Hau« in der Abtqasse,
HauS- Nro. 154. neben Seiler Friedrich Hie der
und Küfer Karl Kramer .

12 Ruthen 48 Schuh , ein gewölbter Keller un¬
ter Salmenwirlh Meisters Scheuer , hinter der
Mauer , neben Metzger Fr . Huber und Bäcker
Wickert .

24 Ruthen, eine Viertelsscheuiir auf dem Dre-
stenberg , neben der Gasse und Schuster Friedrich
Zucker .

22 Ruthen, ein Hinterhaus, nebst zweistök -
keter Scheuer , so wie ein geplatteter Balkenkel¬
ler unter dem vordern, dem Schneider Langen¬
bach zugehörigen Hause in der Abtgasse, HauS -
Nro . 157 . neben Weber Daniel Finga do und
Seiler Fr. Hie der .

Was mit dem Bemerken verkündet wird , daß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä¬
tzungspreis auch nicht erreicht werden sollte .

Lahr den 8 . Januar 1838.
Der Bürgermeister

B u ch e r e r.
( 1 ) Offen bürg . f Holzversteigerung. ]

Bezirksförster von Seltene ? versteigert au«
Domanenwaldungen der Bezirksforstei Gengen¬
bach Samstag den 27. d . M . gegen baare Zah¬
lung vor der Abfuhr in geeignetenLoosabtheilungen :

27 Stämme Tannen,
262£ Klafter tannen Scheitholz ,
65^ „ eichen ditto
20 „ gemischt ditto

4500 Stück gemilchte Wellen ,
sodann am nämlichen Tage auf der zur Abtre¬
tung an den Großh . Damänenekat bestimmten
Plantage da« vorhandene zu 81 Klafter taxirlr
Gehölz aufrecht in 6 Loosabtheilungen Dir
Zusammenkunft ist an besagtem Tage Morgens
8 Uhr im HüttcnSbacher Dabe - WirthShauS .

Offenburg den 13 . Jannar 1838.
Großh Forstamt.

( 1 ) Pforzheim . [Sou » und Nutzhotz-
versteigekungj AuS der Forstdomän « Hagenschieß ,
Distrikte Spanrücken , Zwerchgefall und Harthei¬
merrein , werden durch Bezirksförster von Schil¬
ling versteigert:

Montag den 22 . Januar d. I .
§83 Gramm tannen Bauholz,
231 Stück tannene Stangen ,

29 „ buchene Klötze,
1586 „ tannene Säg - und Spaltklötz « .

Die Zusammenkunft ist frühe 9 Uhr auf dem



SeehauS und wird bemerkt , daß sammtliche »
Holz auf Lagerplätze und Abfuhrwege ausgeschleift
ist . Pforzheim den 12 Januar 1838 .

Gcoßh . Forstamt .
(1 ) Oberwolfach . sHofguts - und Fahr -

nißverkauf -1 Loren ; Geburt , BauervonOber¬
wolfach will sein Hofgut , sowie auch seine Fahr¬
nisse mit einer geringen Ausnahme , einer öffent¬
lichen Bersteigerung ausfetzcn . Das Hofgut be¬
stehet in einem Bauernhause mit Scheuer und
Stallung unter einem Dach , einem besondern
Speicher und einem Back - und Waschhause ,
ferner in 2 Mesle Garten , 76 Sester Ackerfeld ,25 Sester Wiese » , 199 Sester Reutfeld und
7 Sester Waldung .

Die schöne Lage dieses Guts an der Straße
von Wolfach nach RippollSau , so wie auch der
gute Zustand , worin es sich befindet , verdienen
jedem Kauflustigen angepriesen zu werden .

Die Versteigerung wird am
Montag den 22 . d . M .

imHirschwirthshaufezu Oberwolfach vorgenommen .
An den darauf folgenden 3 Tagen findet

dann die Fahrnißversteigerung auf dem Hosgut «
selbst statt und zwar in folgender Ordnung :

Dienstag den 23 . d . M .
27 Stück Vieh , Stroh , worunter400 Schaub

und 400 Bosen Kornstroh , 200 Ctr . He « und
Oehmd , Fuhrgeschirr u . s. w .

Mittwoch den 24 . d . M .
Bettwerk und Getüch , Schreinwerk , Faß -

und Bandgeschirr , Küch -geschirr , Feld . und Hand¬geschirr .
Donnerstag den 25 . d . M .

260 Sester Haber , 130 Simri Korn , 500
Simri Erdäpfel und sonstige Viclualicn , Holz ,Dung und allerhand Vorrath .

Die Bedingungen des HofverkaufS können
bei unterfertigtem Commiffär einqefehen werden .Bei der Fahrnißversteigerung wird baare Zahlung
bedungen .

Wolfach den 9 - Januar 1838 .
Aus Auftrag deS EigenthumerS

Commissar Zeifer .
(2 ) Wolfach . fHofgulversteigerung .) 3der Verlaffenfchaft des verstarb . Schloßbau

Philipp Kilgus von Berg ; ell wird das
schloss ^ »« Hvfgut , bestehend : in einem Wohab <mit scheuer und Stallung unter einem D

Speicher und einem Leibgedingshaeinem Bach - und Waschhaus , ungefähr :M Metzle Garten,
!" Sester Wiesen ,76 Sester Acker,

103 Sester Reisfeld ,
5 Morgen Waldung ,

den 6 . Februar d. I . im Ochsenwirthshause zu
Schenkenzell , im Steigerungswege verkauft . Gleich
nach der Hvfversteigerung und die folgenden Tage
darauf werden die Fahrnisse : Bich , Futter ,
Stroh , Früchte , Brenn - , Bau - und Nutzholz ,
Fuhrgeschirr , Feld und Handgeschirr , Schrein -
werk , Küchengeschirr , Faß - und Bandgeschirb ,
Bettwerk und Getüch und der übrige HauSrath
versteigert . ^ Dieses wird ; ur Kenntniß der Siei -
gerungsliebhaber mit der Bemerkung hiemit ver¬
öffentlicht , daß sich auswärtige Hvfsteigerer mit
legalen Bermögenszeugniffen auszuweisen haben .

Wolfach den 8 . Januar 1838 .
Großh . Bad Fürstl .FürstenbergischeSAmtsrevisorat .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des § . 74 . des Zehntablö¬

sungsgesetzes wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(2 ) im Bezirksamt Kenzingen den 30 .
Decembec 1837 .

Zwischen der Großh Domainenverwaltung
Kenzingen und der Gemeinde Weisweil .

(2) im Oberamt O fsenb urg den 27 . De -
rember 1837 .

Zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Offenburg und der Gemeinde Niederschopfheim .

(2) im BezirksamtBon ndorf den30 . De¬
zember 1837 .

a ) Zwischen dem Großh . Domänenärar und der
Gemeinde Blumegg .

b ) Zwischen dem Großh . Domänenärar und
der Gemeinde Berau .

c) Zwischen dem Großh . Domänenarar undder Gemeinde Gündelwangen .
6 ) Zwischen dem Großh . Domänenärar undder Gemeinde Bettmaringen .
e) Zwischen dem Großh . Domänenärar undder Gemeinde Achdorf .

(2 ) im Bezirksamt Lörrach den 30 . De¬
zember 1837 .

») Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lörrach und der Gemeinde Haltingen .d ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lörrach und der Gemeinde Weil .

v) Zwischen der Großh . Domänenvrrwaltung
Lörrach und der Gemeinde Oetkingen .

Zwischen, der Großh . Domänenverwaltung
Lörrach und der Gemeinde Eimeldingen .

(2) im Bezirksamt Bretten den 5ten
Januar 1838 .
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Zwischen der Großh . Domänenvtrwaltung
Breiten und der Gemeinde Gölshausen .

(2 ) im Bezirksamt Stockach den 2ten
Januar 1838 .

Zwischen der Großh . DomZncnVerwaltuug
Stockach und der Stadtgemeinde Aach.

(1 ) im Bezirksamt Lörrachden 6 . Januar
1838 .

a) zwischen der Pfarrei Holzen auf der Ge¬

markung Kandern .
b ) zwischen der Pfarrei Wittlingen auf den

Gemarkungen Schallbach , Hallingen , Wollbach ,
Binzen und Rümingen .

(1 ) im Bezirksamt Schopfheim den 30 .
Dezember 1837 -

Zwischen der Gemeinde Eichen über den auf
einzelnen Grundstücken der Gemarkung ruhenden
Wucherstierzehnten .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬
lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen»

stück , StammgutSlheil , Unterpfand u . s. w . Rech«

zu haben glauben , werden daher aufgeforderk ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ . 74 . biS 77 . des Zehntablösungsgesetzes
enthaltenen Bestimmungen zu wahre« , andern -
allS aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu halten .

(1 ) Radolpfzell . fBekanntmachung . ]
Nach hohem Beschlüsse deS Großh . Bad . Mini¬

steriums des Innern vom 14 . November v . I .
Nro . 10496 . wurde verfügt , daß in Oehningen
«in praktischer Arzt , Wund - und Hebarzl mit
der Ermächtigung zu Haltung einer Handapo¬
theke nach gesetzlicher Vorschrift anzusiellen sei.

Hievon werden die praktischen Aerzte , welche
zugleich Wund - und Hebärzte sind, in Kenntniß
gesetzt , mit dem Anfügen , daß sich diejenige ,
welche sich um dies« Stelle bewerben wollen ,
binnen 4 Wochen bei Großh . Physika « dahier
unter Vorlage der erforderlichen BefähigungS -

zeugnisse zu melden haben .
Radolpfzell den 11 . Januar 1838 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Brette « . fErledigteSActuariat .) Bei

diesseitiger Stelle ist ein Ackuariat erledigt , wel¬
che» man mit einem tüchtigen RechtSpraktikanten
oder einem recipirten tüchtigen Scribenten wieder
zu besehen wünscht . Indem man die hiezu Lust-
rragenden zur Anmeldung unter Vorlage ihrer
Zeugnisse einladet , fügt man bei, daß zu dem
fixen Gehalte von 350 fl . für den Fall der Zu¬
friedenheit mit den Leistungen auf eine Zulage

von 50 fl . gerechnet wrrden darf. Der Eintritt
kann bis 1 . Februar oder auch mit einem Vier¬
teljahr « geschehen .

Breiten den 3 . Januar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Wiesloch . sDienstantrag .) Bei un¬
terfertigtem Bezirksamte ist die Stelle eine«
Decopisten mit einem Jahrs - Gehalte von 250 fl.
sogleich zu besetzen . Die hierzu Lusttragend «
wollen sich unter Beilegung ihrer Zeugnisse über
Befähigung und Aufführung in portofreien
Briefen melden .

WieSloch den 9 . Januar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .
Die erledigte evang . Schulstelle zu Reichen¬

bach , Schulbezirks Emmendingen , ist dem bishe¬
rigen Schullehrer zu Mühlhausen Christian Lud¬

wig Bronnenkant übertragen worden .
Der erledigte kath. Filialschuldienst zu Sta¬

del , Amts Schönau , ist dem Schulkandidaten
Johann Philipp von Ehrsberg , bisherigen
Schulverwalter zu Stadel , übertragen worden .

Der kath. Filialschuldienst in Dietenbach ,
Landawt » Freiburg , ist dem Schullehrer Ulrich
Knäbel , nachdem derselbe auf den ihm ver¬
liehenen Filialschuldienst in Zastle , im nämlichen
Amtsbezirke , Verzicht geleistet halte , übertragen
worden .

Der erledigte kath. Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Wieden . Amts Schönau , ist
dem Schulkandidaten AlbinWetzet , bisherigen
Schulverwalter daselbst, übertragen worden .

Der erledigte kath . Filialschul » , Meßner » und

Organistendienst zu Oberndorf , Oberamts Ra .

statt , ist dem Schulkandidaten Philipp Riegel
von Neuenburg , Oberamts Bruchsal , bisherigen
Schulverwaller zu Waldhilsbach und Gaiberg ,
übertragen worden.

Der erledigte kath. Filialschuldienst zu Förch,
Oberamts Rastatt , ist dem Schulkandidaten ,
Franz Xaver Hausen st ein von Steinegg , bis¬

herigen Unlerlehrer zu Philippsburg , übertragen
worden.

Der erledigte kath. Schul - , Meßner - und

Organistendienst in Söllingen , Oberamts Ra¬

statt , ist dem Schulkandidaten Johann Bach
von Bruchhausen » bisherigen Hilfslehrer in Stvll -

hofen , übertragen worden .
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